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Werde
ein Teil
VON UNS

AZUBI
gesucht

Im Video zeigen wir dir
unsere Ausbildungsplätze:

+ Medientechnologe Druck
und Druckverarbeitung (m/w/d)

+ Mediengestalter (m/w/d)

+ Fachinformatiker
Systemintegration (m/w/d)

+ Fachkraft für
Lagerlogistik (m/w/d)

HIER FINDEST DU UNS:
GemeindebriefDruckerei
Eichenring 15a
29393 Groß Oesingen

BEWIRB DICH JETZT!
Sende uns deinen Lebenslauf und die
letzten beiden Schulzeugnisse per Mail an
bewerbungen@GemeindebriefDruckerei.de

WILLST DU DICH
VOR ORT LIVE UMSEHEN?
DANN KOMME GERNE VORBEI!
Melde dich bei Christina Müller:

0 58 38 / 99 08 - 510
0173 / 43 51 62 8
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Ausbildung: Einen Beruf erlernen
Während einer Ausbildung lernen Auszubildende einen bestimmten
Beruf von Grund auf. Ihr Wissen wenden sie direkt in der Praxis an
und sind meist fest in den Ablauf eines Betriebs eingebunden. Hinzu
kommen schulische Zeiten. Wer noch in diesem Herbst starten möch-
te, findet unter www.azubiyo.de einen Last-minute-Stellenmarkt.

Studium: Tief in ein Gebiet einsteigen
In einem Studium tauchen Studierende in ein Fachgebiet ein. Sie ler-
nen theoretische Grundlagen, untersuchen eigene Fragestellungen
und arbeiten wissenschaftlich. Im Gegensatz zu einer Ausbildung
steht nach einem Studium meist kein bestimmter Beruf. Dieser Weg
eignet sich für alle, die sich stark für ein Themengebiet interessieren.

Duales Studium: Theorie und Praxis verbinden
Ein duales Studium verbindet ein klassisches Studium mit einer be-
ruflichen Ausbildung. Im Studium wird die Theorie vermittelt, im
Betrieb die Praxis. Wer weder das eine noch das andere ausschließen
möchte, ist mit diesem Modell bestens beraten.

Auslandsaufenthalt: Ein fremdes Land entdecken
Wer vor dem Start in den Beruf seine Sprach- und Kulturkennt-
nisse erweitern möchte, sollte über einen Auslandsaufenthalt
nachdenken. Ob Work and Travel in Neuseeland, ein Praktikum
in den USA oder Freiwilligenarbeit in Malaysia: Unter den vielfäl-
tigen Möglichkeiten findet sich für alle das passende Programm.

FSJ: Für die Gesellschaft arbeiten
In einem Freiwilligen Sozialen Jahr engagieren sich junge Men-
schen ein Jahr lang für die Gesellschaft. Es eignet sich für alle,
die nach der Schule noch keinen Berufsweg einschlagen oder in

einen Beruf hineinschnuppern möchten. Wer später etwas mit Men-
schen machen möchte, kann beispielsweise die Arbeit in einem Kin-
dergarten testen.

Noch unschlüssig?
Wer sich zwischen den Möglichkeiten nicht entscheiden kann, findet
Hilfe in Form von Berufswahltests. Der kostenlose Test unter www.
azubiyo.de/berufswahltest klopft persönliche Stärken und Wün-
sche für das Berufsleben ab. Die Antworten engen die Auswahl auf
bestimmte Berufsgruppen ein. Bei den Ergebnissen geht der Anbie-
ter noch einen Schritt weiter: Statt nur passende Berufe anzugeben,
bekommen die Teilnehmenden am Ende konkrete Stellenanzeigen
vorgeschlagen – passend zu ihren Präferenzen, ihrem schulischen
Werdegang und ihrem Wunschort. (djd)

START INS BERUFSLEBEN:
DIE QUAL DERWAHL

Welchen Weg sollen junge Menschen
nach der Schule wählen?

Lieber Büro oder eher
Werkstatt? Ein Berufswahltest

hilft bei der Entscheidung.
Fotos: djd/Azubiyo/pressmaster - stock.adobe.com

Ein duales Studium verbindet ein klassisches Studium mit einer be-
ruflichen Ausbildung. Im Studium wird die Theorie vermittelt, im 
Betrieb die Praxis. Wer weder das eine noch das andere ausschließen 

Nach dem Schulabschluss haben junge Menschen die Qual der Wahl: Über
320 Ausbildungsberufe und fast 20.000 Studiengänge gibt es laut Statista in Deutschland.
Hinzu kommen weitere Möglichkeiten. Für wen eignet sich was am besten?

Foto: shendart/123RF
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Berufe der Zukunft

DIE ENTSCHEIDUNG FÜR DEN RICHTIGEN BERUF IST EINE DERWICHTIGSTEN IM LEBEN. INSBESONDERE DIE FRAGE
NACH DER ZUKUNFTSSICHERHEIT DES GEWÄHLTEN BERUFSFELDES BESCHÄFTIGT VIELE SCHULABGÄNGER. MIT DEM
RASANTEN TECHNOLOGISCHENWANDEL, DER FORTSCHREITENDEN DIGITALISIERUNG UND DEM DEMOGRAFISCHEN
WANDEL IN DER GESELLSCHAFT GIBT ES JEDOCH EINIGE BEREICHE, DIE AUCH IN ZUKUNFT EINEN SICHEREN
ARBEITSPLATZ BIETEN. HIER SIND DIEWICHTIGSTEN BERUFSFELDER UND BEISPIELE, DIE SOWOHLJETZT ALS AUCH IN
DEN KOMMENDEN JAHREN STARK NACHGEFRAGT SEINWERDEN.

IT-Branche: Experten für die Digitalisierung
Die IT-Branche ist seit Jahren im Aufwind und dieser Trend wird sich weiter
fortsetzen. Besonders gefragt sind Fachkräfte, die sich mit Netzwerksicher-
heit, Softwareentwicklung oder Künstlicher Intelligenz (KI) beschäftigen.
Ausbildungen wie Fachinformatiker/-in für Systemintegration oder Anwen-
dungsentwicklung sind ideale Einstiege in eine Zukunft, die immer stärker
von der Digitalisierung geprägt wird. IT-Sicherheit, Cloud Computing und
Datenanalyse sind Schlüsselbereiche, die Unternehmen verstärkt benöti-
gen – somit sind IT-Fachkräfte auf lange Sicht gefragter denn je.

Technische Berufe:
Schlüsselindustrien der Zukunft

Technische Berufe, insbesondere in der Au-
tomatisierungs- und Elektrotechnik, bieten
nicht nur spannende Aufgaben, sondern
auch eine sehr hohe Arbeitsplatzsicherheit.
Berufe wie Mechatroniker/-in oder Elektro-
niker/-in für Automatisierungstechnik spie-
len eine entscheidende Rolle in der Produk-
tion und Industrie 4.0. Die Kombination aus
technischen Fähigkeiten und Wissen über
die Digitalisierung macht diese Berufe zu-
kunftssicher, da viele Produktionsprozesse
zunehmend automatisiert werden.

Metalltechnik und Ingenieurwesen: Herzstück der Industrie
In der Metalltechnik sind Fachkräfte gefragt, die Maschinen und Produkti-
onsanlagen bedienen und warten. Metallbauer/-in oder Fachkräfte für Me-
talltechnik sind unverzichtbar in der Industrie und garantieren aufgrund der
stetig wachsenden Produktion von Maschinen, Fahrzeugen und Anlagen einen
sicheren Arbeitsplatz. Darüber hinaus bieten Ingenieurberufe hervorragende
Aussichten. Ingenieure in der Elektrotechnik, im Maschinenbau oder in der
Energietechnik werden dringend benötigt, um innovative Lösungen für die
Energieversorgung, Automobilbranche und den Klimaschutz zu entwickeln.

Medizinischer Bereich: Stabil und unverzichtbar
Die alternde Bevölkerung und der steigende Bedarf an medi-
zinischer Versorgung machen Berufe im Gesundheitswesen
zu einer sicheren Wahl. Ob als Gesundheits- und Krankenpfle-
ger/-in, medizinische/-r Fachangestellte/-r oder Physiothera-
peut/-in – wer sich für einen Beruf im medizinischen Bereich
entscheidet, kann sich sicher sein, langfristig gebraucht zu wer-
den. Vor allem durch den Mangel an Fachkräften im
Pflegebereich bietet dieser Sektor exzellente Pers-
pektiven für Schulabgänger, die einen stabilen und
erfüllenden Beruf suchen.

Datenanalyse sind Schlüsselbereiche, die Unternehmen verstärkt benöti- technischen Fähigkeiten und Wissen über 
die Digitalisierung macht diese Berufe zu-
kunftssicher, da viele Produktionsprozesse 
zunehmend automatisiert werden.

DieseAusbildungen bieten
sichereArbeitsplätze

Illustrationen: drawlab19/123RF, alwie99d/123RF, brovector/123RF
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Fazit: Chancen erkennen,
Zukunft gestalten

Wer sich für eine Ausbildung in einem dieser Be-
rufsfelder entscheidet, wählt einen sicheren

Weg in die Zukunft. Berufe in der IT, im tech-
nischen Bereich, in der Medizin oder in

der chemischen Produktion bieten nicht
nur sichere Arbeitsplätze, sondern auch
hervorragende Weiterentwicklungsmög-

lichkeiten. Angesichts der aktuellen wirtschaft-
lichen und technologischen Entwicklungen ist
es wichtig, auf Berufe zu setzen, die langfristig
gefragt sind und Anpassungsfähigkeit an neue
Technologien und Anforderungen erfordern.

Mit der richtigen Ausbildung legst du den
Grundstein für eine erfolgreiche und sichere beruf-
liche Zukunft. Informiere dich frühzeitig über deine
Möglichkeiten und finde den Beruf, der nicht nur
deinen Interessen entspricht, sondern auch die bes-
ten Aussichten für deine Zukunft bietet.

Chemische Produktion: Innovativ und zukunftssicher
Die chemische Industrie ist eine der wichtigsten Säulen der deutschen
Wirtschaft. Chemikanten/-innen und Chemielaboranten/-innen sind ver-
antwortlich für die Herstellung von Produkten, die in zahlreichen Bereichen
benötigt werden, von der Medizin bis hin zur Umwelttechnik. Berufe in der
chemischen Produktion sind auch in Zukunft sicher, da ständig neue Ma-
terialien und Verfahren entwickelt werden, um den wachsenden Anforde-
rungen in Bereichen wie Nachhaltigkeit und Gesundheit gerecht zu werden.

Kaufmännische Berufe:
Flexibel und vielseitig

Kaufmännische Berufe sind nicht nur flexibel, son-
dern auch in nahezu allen Branchen gefragt. Eine
Ausbildung zum/zur Industriekaufmann/-frau,
Kaufmann/-frau im E-Commerce oder Bürokauf-
mann/-frau bietet eine solide Basis für eine langfris-
tige Karriere in Unternehmen jeder Größe. Durch die
Digitalisierung und Globalisierung gewinnen kauf-
männische Fachkräfte, die sowohl traditionelle Büro-
arbeiten als auch digitale Geschäftsprozesse beherr-
schen, an Bedeutung.

  Fazit: Chancen erkennen,    Fazit: Chancen erkennen,  
  Zukunft gestalten  

Wer sich für eine Ausbildung in einem dieser Be-
rufsfelder entscheidet, wählt einen sicheren 

Weg in die Zukunft. Berufe in der IT, im tech-
nischen Bereich, in der Medizin oder in 

lichkeiten. Angesichts der aktuellen wirtschaft-
lichen und technologischen Entwicklungen ist 
es wichtig, auf Berufe zu setzen, die langfristig 
gefragt sind und Anpassungsfähigkeit an neue 
Technologien und Anforderungen erfordern.

Mit der richtigen Ausbildung legst du den 
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BUTTING
Dein Arbeitgeber im Landkreis Gifhorn
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Unsere Studiengänge

 Betriebswirtschaftslehre
 Wirtschaftsinformatik
 Wirtschaftsingenieurwesen
Fachrichtung Maschinenbau

 Wirtschaftsingenieurwesen
Fachrichtung Technischer Vertrieb

Unsere Ausbildungsberufe

 Anlagenmechaniker/ in
 Elektroniker/ in
 Fachinformatiker/ in
 Fachkraft für Lagerlogistik
 Industriemechaniker/ in

 Industriekaufmann/-frau
 Maschinen- und Anlagenführer/ in
 Technische/r Produktdesigner/ in
 Werkstoffprüfer/ in
 Zerspanungsmechaniker/ in

#butting
jobs.butting.com

AUSBILDUNGMIT ZUKUNFT

Gifhorner Straße 59
29379 Knesebeck

23179901_002424



Diese Fächer eröffnen

Perspektiven
Die Schulzeit neigt sich dem Ende zu, und viele Schulabgänger
stehen vor einer der wichtigsten Entscheidungen ihres Lebens:
Welcher Studiengang ist der richtige für mich? Besonders in einer
Zeit, in der sich die Arbeitswelt durch technologische Innovationen
rapide verändert, ist es wichtig, auf Berufe mit Zukunft zu setzen.
Einige Bereiche stechen dabei besonders hervor: MINT-Studiengänge,
Künstliche Intelligenz, Digitale Wirtschaft, Software-Engineering, Produkt
Management und Automatisierung bieten spannende und zukunftssichere
Karrieremöglichkeiten. Doch was steckt hinter diesen Studiengängen und
welche Chancen bieten sie?

MINT-Studiengänge:

Der Klassiker mit Zukunft

Die MINT-Fächer (Mathematik, Informatik, Na-
turwissenschaften und Technik) sind seit Jahren
die Basis für viele zukunftsorientierte Berufe. In-
genieure, Naturwissenschaftler und Informatiker
werden in nahezu allen Branchen gesucht. Ob in
derAutomobilindustrie, der Luft- undRaumfahrt
oder in der Medizintechnik – MINT-Absolventen
haben hervorragende Karrierechancen.

Besonders gefragte Fachrichtungen sind Elek-
trotechnik, Maschinenbau und Informatik. Diese
Studiengänge legen das Fundament für Berufe in
der Forschung, Entwicklung und Technik. Außer-
dem entwickeln sich viele MINT-Bereiche in den

letzten Jahren weiter und sind eng mit aktuellen
Technologien wie der Künstlichen Intelligenz und
der Automatisierung verknüpft.

Künstliche Intelligenz:

Gestalter der digitalen Zukunft

Künstliche Intelligenz (KI) ist nicht nur ein
Schlagwort, sondern eines der zentralen Themen
der digitalen Transformation. Studiengänge, die
sich auf KI spezialisieren, bieten dir die Möglich-
keit, an der vordersten Front dieser Entwicklung
mitzuwirken. Absolventen von KI-Studiengän-
gen arbeiten an Projekten, die unser Leben in
den kommenden Jahren maßgeblich verändern
werden – von selbstfahrenden Autos über smar-
te Assistenzsysteme bis hin zu medizinischen
Diagnosen durch Algorithmen.

Die Nachfrage nach Experten für Künstliche In-
telligenz ist riesig, da immer mehr Unternehmen
auf KI setzen, um Prozesse zu optimieren und In-
novationen voranzutreiben.Wenndu technikaffin
bist und dich für Machine Learning, Datenanaly-

Studiengängemit
Zukunft
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se undAutomatisierung interessierst, könnte dies
dein idealer Studiengang sein.

DigitaleWirtschaft: Zukunft der

Unternehmenmitgestalten

Die Digitalisierung verändert nicht nur, wie Un-
ternehmen arbeiten, sondern auch die gesamte
Wirtschaft. Studiengänge im Bereich der Digitalen
Wirtschaft verbinden klassische Wirtschaftswis-
senschaften mit den neuesten digitalen Techno-
logien. Hier lernst du, wie Geschäftsmodelle, Mar-
ketingstrategien und Produkte digitalisiert werden
undwieUnternehmen inder globalenundvernetz-
tenWelt agieren.

Dieser Studiengang ist ideal für dich, wenn du dich
für wirtschaftliche Zusammenhänge interessierst,
aber gleichzeitig auch ein Faible für Technik und
Innovation hast. Absolventen arbeiten häufig als
Berater, Manager oder Unternehmer, die digitale
Transformationsprozesse in Unternehmen voran-
treiben.

Software-Engineering: Der Schlüssel

zu jeder digitalen Lösung

Software ist das Rückgrat der moder-
nen Welt. Ob in der Industrie, im
Gesundheitswesen oder im All-
tagsleben – Softwarelösungen
sind allgegenwärtig. Ein Studi-
um im Bereich Software-En-
gineering gibt dir das Hand-

werkszeug, um diese Lösungen zu entwickeln, zu
implementieren und zu optimieren.

Softwareingenieure sind nicht nur Programmie-
rer, sondern Problemlöser. Sie entwerfen kom-
plexe Systeme und Anwendungen, die in vielen
Bereichen eingesetzt werden. Die Jobchancen
sind nahezu grenzenlos, da die Nachfrage nach
gut ausgebildeten Softwareentwicklern in nahezu
jeder Branche stetig wächst.

ProduktManagement:DieSchnittstelle

zwischenTechnikundGeschäft

Als Produkt Manager bist du das Bindeglied zwi-
schen den Entwicklern eines Produkts und dem
Markt. Dieser Studiengang richtet sich an Men-
schen, die sowohl technisches Verständnis als
auch wirtschaftliche Fähigkeiten mitbringen und
Projekte von der Idee bis zur Marktreife begleiten
möchten.

Produkt Manager analysieren Kundenbedürf-
nisse, arbeiten eng mit Entwicklungsteams zu-
sammen und sorgen dafür, dass Produkte den

Marktanforderungen ent-
sprechen. Wenn du

gerne organi-
sierst, kom-

m u n i -
z i e r s t

und Projekte managst, könnte dieser Weg ideal
für dich sein.

Automatisierung: Die Zukunft der

Industrie gestalten

Automatisierung ist ein zentraler Bestandteil der
Industrie 4.0. Sie ermöglicht es Unternehmen,
effizienter und kostengünstiger zu produzieren.
Studiengänge in diesem Bereich kombinieren
Elektrotechnik, Informatik und Maschinenbau
und bereiten dich auf die Entwicklung und Imple-
mentierung von automatisierten Systemen vor.

Besonders in der Produktion und im Maschinen-
bau gibt es zahlreiche Karrieremöglichkeiten für
Absolventen dieses Studiengangs. Sie arbeiten da-
ran, Produktionsprozesse zu optimieren und Ro-
botertechnologien zu entwickeln, die die Industrie
der Zukunft prägen werden.

Fazit: Zukunftssichere

Studiengänge für 2024

DieArbeitswelt vonmorgen ist geprägt vonDigita-
lisierung, Automatisierung und neuen Technolo-
gien. Studiengänge in denBereichenMINT, Künst-
liche Intelligenz, Software-Engineering und Co.
bieten dir nicht nur spannende Aufgabenfelder,
sondern auch exzellente Berufsaussichten. Wenn
du nach einer zukunftssicheren Karriere suchst,
sind diese Studiengänge genau der richtige Weg,
um durchzustarten!

Foto: photolight2/123RF
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Die NEULAND bietet Ihnen den optimalen Start ins Berufsleben
und eröffnet Ihnen interessante Zukunftsperspektiven.

NEULANDWohnungsgesellschaft mbH | Erfurter Ring 15 | 38444Wolfsburg
Personalmanagement | Telefon 05361 . 791 0 | karriere@nld.de

1 Ausbildung: 3 Jahre
2 Ausbildung: 3,5 Jahre

➔ Immobilienkaufleute 1

➔ Gärtner*innen 1

Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau

➔ Maler*innen und Lackierer*innen 1

Fachrichtung Gestaltung und Instandhaltung

➔ Elektroniker*innen 2

Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik

➔ Anlagenmechaniker*innen 2

für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

➔ Fachinformatiker*innen 1

Fachrichtung Systemintegration

➔ Tischler*innen 1

Informationen zu den Ausbildungsinhalten und
Bewerbungsfristen finden
Sie auf unserer Internetseite

Jetzt durchstarten!

22725901_002424



Mit Erasmus
durch Europa

AUSLANDSAUFENTHALTE FÜR AZUBIS FINANZIEREN

Du träumst davon, während deiner Ausbildung ins Ausland zu gehen, neue
Kulturen kennenzulernen und gleichzeitig deine beruflichen Kenntnisse zu
erweitern? Dank des EU-Förderprogramms Erasmus+ kann dieser Traum
Wirklichkeit werden! Auszubildende haben dieMöglichkeit, internationale
Arbeitserfahrungen zu sammeln und sich gleichzeitig durch ein Stipendium
den Auslandsaufenthalt finanzieren zu lassen.

Was ist Erasmus+?
Erasmus+ ist vielen als Programm für Studieren-
de bekannt, doch auch für Azubis gibt es zahlrei-
che Chancen. Es ermöglicht Auszubildenden und
jungen Berufstätigen, im europäischen Ausland
Berufserfahrung zu sammeln. Die Teilnehmer
absolvieren in der Regel ein Praktikum in einem
Unternehmen, das zu ihrem Berufsfeld passt.
Der Clou: Für die Dauer des Aufenthalts werden
Reisekosten, Unterkunft und weitere Ausgaben
durch ein Stipendium abgedeckt.

Welche Vorteile bietet ein
Auslandsaufenthalt?
Der Schritt ins Ausland bietet dir vielfältige Vor-
teile. Zum einen verbesserst du deine fachlichen
und sprachlichen Kompetenzen, indem du in
einem internationalen Arbeitsumfeld tätig bist.
Du lernst neue Arbeitsweisen kennen und er-
weiterst dein berufliches Netzwerk über
die Landesgrenzen hinaus. Zum ande-
ren stärkst du deine interkulturellen
Fähigkeiten. Du tauchst in eine neue
Kultur ein, lernst, mit Menschen aus
unterschiedlichen Hintergründen zu
arbeiten, und erweiterst deinen per-
sönlichen Horizont.

Auch aus Sicht der Arbeitgeber ist
internationale Erfahrung ein großer
Pluspunkt. Azubis, die sich für einen
Auslandsaufenthalt entschieden ha-
ben, zeigen, dass sie flexibel sind, He-

rausforderungen nicht scheuen und über wert-
volle Zusatzqualifikationen verfügen.

Wie funktioniert die
Finanzierung?
Erasmus+ unterstützt dich finanziell
bei deinem Auslandsaufenthalt. Je nach
Zielland erhältst du eine Pauschale, die
Reisekosten, Unterkunft und Lebenshal-
tungskosten abdeckt. Länder mit höhe-
ren Lebenshaltungskosten werden
entsprechend höher gefördert. Zu-
sätzlich können Sprachkurse oder
spezielle Vorbereitungsmaßnahmen
durch das Programm gefördert werden.

Auch Azubis mit besonderen Bedürfnissen oder
eingeschränkten finanziellen Mitteln können zu-
sätzliche Unterstützung erhalten, um eine Teil-
nahme zu ermöglichen.

Wie läuft die Bewerbung ab?
Der erste Schritt zu deinem Auslandsaufenthalt
führt in der Regel über deine Berufsschule oder
deinen Ausbildungsbetrieb. Viele Schulen und
Unternehmen haben bereits Partnerschaften mit
Organisationen im Ausland und können dich bei
der Planung und Bewerbung unterstützen. Alter-
nativ kannst du auch selbst nach einer geeigneten
Stelle im Ausland suchen. Sobald du eine passen-

de Praktikumsstelle gefunden hast, wird
der Antrag für das Erasmus+-Stipendi-
um eingereicht.

Wichtig ist, dass dein Aufenthalt
sinnvoll in deine Ausbildung
integriert wird. Das bedeutet,
dass du in einem Unterneh-
men arbeitest, das dich in dei-
nem Berufsfeld weiterbringt

und dir neue Fähigkeiten ver-
mittelt, die du später in deiner Karriere nutzen
kannst.

Wohin kann es gehen?
Erasmus+ ermöglicht dir Aufenthalte in fast al-
len europäischen Ländern, von Spanien über
Frankreich bis hin zu skandinavischen Ländern.
Du kannst frei wählen, in welchem Land du dein
Praktikum absolvieren möchtest, sofern du einen
passenden Platz findest. Beliebte Länder sind oft

teile. Zum einen verbesserst du deine fachlichen 
und sprachlichen Kompetenzen, indem du in 
einem internationalen Arbeitsumfeld tätig bist. 
Du lernst neue Arbeitsweisen kennen und er-
weiterst dein berufliches Netzwerk über 
die Landesgrenzen hinaus. Zum ande-
ren stärkst du deine interkulturellen 
Fähigkeiten. Du tauchst in eine neue 
Kultur ein, lernst, mit Menschen aus 
unterschiedlichen Hintergründen zu 
arbeiten, und erweiterst deinen per-
sönlichen Horizont.

Auch aus Sicht der Arbeitgeber ist 
internationale Erfahrung ein großer 
Pluspunkt. Azubis, die sich für einen 
Auslandsaufenthalt entschieden ha-
ben, zeigen, dass sie flexibel sind, He-

Auch Azubis mit besonderen Bedürfnissen oder 
eingeschränkten finanziellen Mitteln können zu-
sätzliche Unterstützung erhalten, um eine Teil-
nahme zu ermöglichen.

Erasmus+ ermöglicht dir Aufenthalte in fast al-
len europäischen Ländern, von Spanien über 
Frankreich bis hin zu skandinavischen Ländern. 
Du kannst frei wählen, in welchem Land du dein weiterst dein berufliches Netzwerk über 

die Landesgrenzen hinaus. Zum ande-
ren stärkst du deine interkulturellen 
Fähigkeiten. Du tauchst in eine neue 
Kultur ein, lernst, mit Menschen aus 
unterschiedlichen Hintergründen zu 
arbeiten, und erweiterst deinen per-

Auch aus Sicht der Arbeitgeber ist 
internationale Erfahrung ein großer 
Pluspunkt. Azubis, die sich für einen 
Auslandsaufenthalt entschieden ha-
ben, zeigen, dass sie flexibel sind, He-

Du kannst frei wählen, in welchem Land du dein 
Praktikum absolvieren möchtest, sofern du einen 
passenden Platz findest. Beliebte Länder sind oft 
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solche mit spannenden beruflichen Perspektiven und
attraktiver Kultur. Es gibt jedoch auch viele interessante
Möglichkeiten in weniger bekannten Ländern, in denen
du wertvolle Erfahrungen sammeln kannst.

Was solltest duwissen?
Ein Auslandsaufenthalt ist eine großartige Möglichkeit,
aber er erfordert auchPlanungundEngagement. Du soll-
test dich rechtzeitig informieren und deine Bewerbung
vorbereiten. Sprachkenntnisse sind von Vorteil, aber
keine zwingende Voraussetzung – viele Unternehmen
schätzen die Motivation und Lernbereitschaft der Aus-
zubildenden.

Zusätzlich ist es wichtig, offen für neue Erfahrungen zu
sein. Ein anderes Land bringt immerHerausforderungen
mit sich, sei es im beruflichen Umfeld oder im täglichen
Leben. Doch genau diese Herausforderungen machen
den Reiz aus: Du wächst an ihnen und kommst mit ei-
ner Fülle an neuenErfahrungen undEindrücken zurück.

Auslandsaufenthalte im Studium bringen
bereits beim Berufseinstieg Vorteile. In der stark
exportorientierten deutschenWirtschaft erhöhen
sie zudem die Möglichkeit des beruflichen
Aufstiegs. Foto: Jan von Allwörden/DAAD

Ob real oder digital: Erasmus+ bietet in Zukunft
nochmehr jungenMenschen die Gelegenheit,
Studienerfahrungen im Ausland zu sammeln –

nicht nur in Europa. Foto: Christian Hüller/DAAD

Fazit

Mit Erasmus+ haben Auszubildende
die einmalige Chance, ihren Lebens-
lauf um internationale Erfahrungen
zu bereichern. Das Programm bie-
tet nicht nur finanzielle Unterstüt-
zung, sondern auch eine persönliche
und berufliche Bereicherung. Wer
neugierig ist, andere Länder ken-
nenzulernen und gleichzeitig seine
Ausbildung voranzubringen, sollte
die Chance ergreifen und sich über
Erasmus+ informieren. Der Weg in
eine spannende berufliche Zukunft
kann mit einem Auslandsaufenthalt
beginnen – Europa wartet auf dich!

9

Von A nach B.

Vom Azubi zum
Banker. Hast du

Bock auf Bank?
Dann bist du bei uns richtig.

Wir suchen engagierte Nachwuchskräfte
aus unserer Region. Wie wäre es? Wir suchen

zum Ausbildungsstart am 1. August 2025 wieder

Auszubildende
im Beruf Bankkaufmann (m/w/d)

Was du kennenlernst:
Ÿ Privatkunden-/Firmenkundenberatung
Ÿ Vermögens-/Finanzierungsberatung
Ÿ IT und Infrastruktur, Interne Organisation
Ÿ Marketing und Vertriebssteuerung

Was du mitbringst:
Ÿ Abitur, Fachabitur oder Realschulabschluss
Ÿ Freude am Umgang mit Menschen
Ÿ Teamplayer-Qualitäten

Was dich erwartet:
Ÿ 30 Tage Jahresurlaub
Ÿ mtl. 1.183 Euro schon im ersten Ausbildungsjahr
Ÿ volle vermögenswirksame Leistungen (also 40 Euro on top)
Ÿ Ausbildung 3 Jahre (Verkürzung ist möglich)
Ÿ 39 Stunden/Woche, Gleitzeit

Klingt gut? Dann bewirb dich
unter vbsila.de/ausbildung

22881201_002424



10

Must-have-
Versicherungen
für Studierende
Was istwirklichwichtig?

DAS ABITUR IN DER TASCHE, AUFREGENDE TRÄUME IM KOPF UND NEUE
HERAUSFORDERUNGEN VOR DEM BAUCH: SO BEGINNT DIESER TAGE FÜR VIELE
SCHULABGÄNGER DIE STUDIENZEIT – UND DAMIT OFT EINWESENTLICHER SCHRITT
AUS DER ELTERLICHEN OBHUT. DIE ZURICH VERSICHERUNG GIBT HILFESTELLUNG, WELCHE
VERSICHERUNGEN FÜR STUDIERENDE SINNVOLL SIND UNDWORAUF SIE ACHTEN SOLLTEN.
SOZIALES JAHR ODER EIN AUSLANDSAUFENTHALT?

Private Haftpflichtversicherung

Die private Haftpflichtversicherung zählt zu den
zentralen Grundabsicherungen. Sie springt ein,
wenn man unabsichtlich einen Schaden verur-
sacht hat. Bei Studierenden muss man genau
hinschauen: Nicht alle können weiterhin in einer
Familienversicherung über ihre Eltern versichert
werden. Wer beispielsweise nicht mehr im elter-
lichenHaushalt lebt, vor demStudiumbereits be-
rufstätigwar oder ein Erststudiumabgeschlossen
hat, muss sich in jedem Fall selbst versichern.

Hausratversicherung

Da eine „Studentenbude“ heute dank Laptop,
Tablet und Co meist aus durchaus wertvollerem
Inventar besteht, sollte auch der Hausrat der ei-
genen Wohnung versichert werden. Diese Versi-
cherung deckt Schäden am eigenen Besitz in der
Wohnung oder imZimmer imStudierendenwohn-
heim ab, z.B. durch Einbruchdiebstahl, Feuer oder
Leitungswasserschäden. „Nach dem Auszug aus
dem Elternhaus bietet weiterhin die Hausratversi-

cherung der Eltern auch in der neuen Unterkunft
Schutz. Möglich ist das im Rahmen einer Fami-
lienversicherung durch die sogenannte Außen-
versicherung“, erklärt Gabriel Gallinger. Dies gilt
allerdings nur während des Erststudiums bzw.
der ersten Ausbildung. Wenn diese Zeit vorbei ist,
muss ein eigener Vertrag abgeschlossen werden.

Für Wohngemeinschaften ist es möglich, einen
Versicherungsvertrag für die gesamte Wohnung
abzuschließen. Hierzu muss sich ein „Freiwil-
liger“ finden, der den Vertrag schließt. Weitere
Mitbewohner werden dann bei Abschluss na-
mentlich gelistet.

Auch außerhalb derWohnung ist eineHausratver-
sicherung hilfreich: Wer sein Fahrrad nicht in der
Wohnung deponierenmöchte, kannbei Abschluss
der Versicherung entscheiden, ob das Fahrrad
auch außerhalb der Räumlichkeiten mitversi-
chert werden soll. Ansonsten ist das Fahrrad im
Rahmen des „einfachen Fahrraddiebstahls“ in ge-
schlossenenRäumenwie abschließbarenFahrrad-
kellern mitversichert, allerdings nicht unterwegs

im Freien. Oft ist auch
ein Auslandssemester
oder eine längere Reise
während des Studiums

geplant. Was viele
nicht wissen:
Der Versiche-
rungsschutz
gilt auch im
Ausland welt-

weit bis zu
90 Tage.
G e -
s c hü t z t
s i nd in
dieser Zeit

der persön-
liche Besitz

daheim, sowie
auch Gegen-

stände, die mit auf
Reisen kommen.

.Private Unfallversicherung

Studierende sind bei Tätigkeiten rund um die
Uni durch die gesetzliche Unfallversicherung
abgesichert. Dazu zählen der Besuch von Vor-
lesungen und Seminaren, das Lernen in der
Bibliothek, aber auch der Weg zur Hochschule
und wieder nach Hause. Die meisten Unfäl-
le – laut dem Gesamtverband der Deutschen
Versicherungswirtschaft (GDV) sind das rund
60 Prozent – passieren allerdings im eigenen
Zuhause bzw. in der Freizeit, die von der gesetz-
lichen Unfallversicherung nicht gedeckt ist. Zu
überlegen ist daher der Abschluss einer priva-
ten Unfallversicherung, die die finanziellen Un-
fall-Folgen aufgrund körperlicher oder geistiger
Einschränkungen abfedert.

Berufsunfähigkeitsversicherung

Für Studierende kann es sich lohnen, frühzeitig
eine Berufsunfähigkeitsversicherung abzuschlie-
ßen, da die Beiträge in jungen Jahrenmeist nied-
riger sind und der Gesundheitszustand in der
Regel besser ist. Zudem ist die Hürde hoch, über-
haupt gesetzliche Leistungen zu erhalten. Die
private Absicherung kann helfen, diese Lücke zu
schließen.

Falls vereinbart, zahlt die Berufsunfähigkeits-
versicherung auch bei längerer Krankschreibung
oder bestimmten schweren Erkrankungen, die
zur Berufsunfähigkeit führen.

Fondsgebundene

Rentenversicherung

Für die Grundsteinlegung einer gutenVersorgung
im Alter bieten die Studentenjahre den Vorteil
der dann noch relativ langen Laufzeit und der
damit verbundenen höheren Erträge. Gerade bei
fondsgebundenen Rentenversicherungen kön-
nen durch die lange Laufzeit Wertschwankungen
über die Zeit ausgeglichen und höhere Renditen
erwirtschaftetwerden.Wer bereits in jungen Jah-
ren einen entsprechendenVorsorgebeitrag leisten
kann, sollte sich bereits frühzeitigmit demThema
beschäftigen.

© Foto: pixab
ay

Mit dem Beginn eines Studiums steht man
auf eigenen Füßen. Das ist ein wesentlicher
Schritt aus der elterlichen Obhut – auch was
Versicherungen anbelangt.
Foto: pixabay
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SoSo erkennsterkennst Du einen
gutenguten AusbildungsbetriebAusbildungsbetrieb

Wichtige Kriterien für Deine Zukunft
Duhast die Schule abgeschlossenoder stehst kurz davorund fragst dich,wie
duden richtigenAusbildungsbetrieb findest?Die Entscheidung,wodudeine
Ausbildungmachst, ist eine derwichtigstenWeichenstellungen für deine
berufliche Zukunft. Ein guterAusbildungsbetrieb bietet dir nicht nur fachliches
Wissen, sondern auchdieUnterstützung, die dubrauchst, umdein vollesPotenzial
zu entfalten.Aberworan erkenntmaneigentlich einengutenAusbildungsbetrieb?
Hier sind einigeKriterien, die dir helfen, die richtigeWahl zu treffen.

Betreuung und Unterstützung
Ein gutes Zeichen für einen Ausbildungsbetrieb ist,
wie sehr er sich um seine Auszubildenden küm-
mert. Eine kompetente und engagierte Betreuung
ist entscheidend für deine Entwicklung. Frag beim
Vorstellungsgespräch gezielt nach, wer dein Aus-
bilder oder deine Ausbilderin sein wird undwie die
Betreuung gestaltet ist. Ein guter Ausbilder nimmt
sich Zeit für deine Fragen, steht dir bei Schwierig-
keiten zur Seite und sorgt dafür, dass du nicht nur
die Theorie, sondern auch die Praxis gut verstehst.

Zukunftsaussichten und
Übernahmechancen
Ein weiterer wichtiger Punkt sind die Zukunfts-
aussichten im Betrieb. Ein Unternehmen, das
auch langfristig plant, ist daran interessiert, seine
Auszubildendennach erfolgreichemAbschluss zu
übernehmen. Informiere dich, wie die Übernah-
mechancen stehen und welche Weiterbildungs-
möglichkeiten nach der Ausbildung angeboten
werden. Ein Betrieb, der in die Entwicklung seiner
Auszubildenden investiert, wird dich auch nach
der Ausbildung weiter fördern.

Firmenphilosophie und Arbeitsklima
Die Firmenphilosophie gibt dir einen Eindruck
davon, wie der Betrieb arbeitet und welcheWerte
er vertritt. Stimmt die Unternehmenskultur mit
deinen eigenenWerten überein? Ein respektvoller
Umgang, Offenheit für neue Ideen und eine gute
Kommunikation unter den Kollegen sind Zeichen
für ein gesundes Arbeitsklima. Du verbringst viel
Zeit in derAusbildung, daher sollte dieAtmosphä-
re im Betrieb angenehm undmotivierend sein.

Vielfältige und herausfordernde
Aufgaben
Eine gute Ausbildung bietet dir die Möglichkeit,
verschiedene Abteilungen kennenzulernen und
vielseitige Aufgaben zu übernehmen. Du solltest
nicht das Gefühl haben, nur „mitzulaufen“, son-

dern von Anfang an in die Arbeitsabläufe inte-
griert werden. Achte darauf, dass dir die Chance
gegeben wird, eigenverantwortlich Projekte zu
bearbeiten und praktische Erfahrungen zu sam-
meln. So erlangst du wertvolles Wissen und bist
nach der Ausbildung gut vorbereitet.

Qualifizierte Ausbilder und
moderne Arbeitsmethoden
In einem guten Ausbildungsbetrieb le-
gen die Ausbilder nicht nur Wert auf
fachliches Wissen, sondern bringen
auch moderne Arbeitsmethoden und
Technologien ein. So lernst du, mit
den aktuellen Entwicklungen in deiner
Branche umzugehen, und bleibst auf
dem neuesten Stand. Frag nach, wie
der Betriebmit neuenTechnologien und
Arbeitsweisen umgeht und ob es Wei-
terbildungen in diesen Bereichen gibt.

Gerechte Bezahlung und
Arbeitsbedingungen
Auch wenn die Ausbildung in erster Li-
nie derWissensvermittlung dient, sollte
die Bezahlung fair sein. Informiere dich
vorab, ob der Betrieb tarifgebunden ist
oder welche anderen Regelungen es
gibt. Neben der Vergütung sind auch
die Arbeitszeiten und die Urlaubsrege-
lungen wichtige Faktoren, die zu einem
guten Ausbildungsbetrieb gehören. Ein
fairer Betrieb achtet auf ein ausgewoge-
nesVerhältnis zwischenArbeitszeit und
Freizeit.

Eine Ausbildung,
die Dichweiterbringt
Die Wahl des Ausbildungsbetriebs ist
der erste Schritt auf deinem beruflichen
Weg. Ein guter Betrieb bietet dir nicht
nur eine fundierte fachliche Ausbildung,
sondern unterstützt dich auch in deiner

persönlichen und beruflichen Entwicklung. Achte
auf eine gute Betreuung, ein angenehmes Arbeits-
klima und vielfältige Aufgaben. Wenn der Betrieb
zudemmoderne Arbeitsmethoden anwendet und
dir gute Zukunftsaussichten bietet, bist du auf ei-
nem guten Weg, deine beruflichen Ziele zu errei-
chen.

Nutze die Chance, schon imVorfeld so viel wie
möglich über potenzielle Ausbildungsbetriebe
herauszufinden. Sprichmit aktuellenAuszu-
bildenden, lies Erfahrungsberichte im Internet
und nutze die Gelegenheit, beimVorstellungs-
gespräch gezielte Fragen zu stellen.Mit diesen
Kriterien imBlick findest du sicher einen
Betrieb, der dich nicht nur ausbildet, sondern
auch in deiner beruflichen Laufbahn unter-
stützt.

Illustration: vectorspace/123RF 11

Benzstraße 29
38446 Wolfsburg

Tel. (0 53 61) 1 40 14 und -2 97 70
info@elektro-vass.de
www.elektro-vass.de

WIR BILDEN AUS!

Bitte bewerben Sie sich zum Sommer 2025
als Auszubildende (r) für den Beruf

ELEKTRONIKER FÜR
ENERGIE- UND

GEBÄUDETECHNIK

Wir freuen uns auf lhre Bewerbung.

23868201_002424



Systemrelevant
und Unverzichtbar

Fachkräfte in umwelttechnischen Berufen
IN EINERWELT, DIE IMMER STÄRKER VON DEN AUSWIRKUNGEN DES KLIMAWANDELS UND DER FORTSCHREITENDEN DIGITALISIERUNG
GEPRÄGT IST, SPIELEN FACHKRÄFTE IN UMWELTTECHNISCHEN BERUFEN EINE ENTSCHEIDENDE ROLLE. SIE SIND NICHT NUR EXPERTEN
AUF IHREM GEBIET, SONDERN AUCH UNVERZICHTBARE STÜTZEN DER GESELLSCHAFT, DA SIE IN SYSTEMRELEVANTEN BEREICHEN DER
KRITISCHEN INFRASTRUKTUR ARBEITEN. IHRE AUFGABEN REICHEN VON DER SICHERSTELLUNG DERWASSERVERSORGUNG UND
ABWASSERBEWIRTSCHAFTUNG ÜBER DIE KREISLAUF- UND ABFALLWIRTSCHAFT BIS HIN ZUR BETREUUNG VON ROHRLEITUNGSNETZEN
UND INDUSTRIEANLAGEN. DOCHWASMACHT DIESE BERUFE SO BESONDERS UNDWARUMSIND SIE FÜR DIE ZUKUNFT UNSERER
GESELLSCHAFT SOWICHTIG?

Umwelttechnologen:

Die unsichtbaren Helden des Alltags
Umwelttechnologen sind die Fachkräfte, die
dafür sorgen, dass grundlegende Versorgungs-
infrastrukturen rund um die Uhr funktionieren.
Sie arbeiten in der Wasserversorgung, stellen
sicher, dass unser Trinkwasser sauber und ver-
fügbar ist, und überwachen die Prozesse in Klär-
anlagen, umAbwässer sicher und umweltgerecht
zu behandeln. In einer Zeit, in der der Zugang zu
sauberemWasser weltweit immer knapper wird,
sind ihre Aufgaben von unschätzbaremWert.

In der Abwasserbewirtschaftung sind Umwelt-
technologen für die Planung, Überwachung und
Verbesserung von Kläranlagen verantwortlich.

Sie sorgen dafür, dass Schadstoffe aus demWas-
ser gefiltert und umweltgerecht entsorgt werden,
bevor das gereinigte Wasser in die Natur zurück-
geführt wird. Diese Arbeit trägt maßgeblich dazu
bei, unsere Ökosysteme zu schützen und die Ge-
sundheit der Bevölkerung zu sichern.

Kreislauf- und Abfallwirtschaft:

Nachhaltigkeit im Fokus
Ein weiteres wichtiges Feld der Umwelttechno-
logie ist die Kreislauf- und Abfallwirtschaft. Hier
geht es darum, Abfälle effizient zu sammeln, zu
sortieren und wiederzuverwerten. Umwelttech-
nologen entwickeln und betreiben Anlagen, die
Wertstoffe aus Abfällen zurückgewinnen und so
die Ressourcenverschwendungminimieren. In ei-

nerWelt, die immermehr aufNachhaltigkeit setzt,
ist ihre Arbeit unverzichtbar. Sie tragen dazu bei,
dass Materialien im Wirtschaftskreislauf bleiben
und nicht unnötig Müllberge wachsen.

HerausforderungenundChancendurch

Digitalisierung und Klimawandel
Die fortschreitende Digitalisierung bringt auch
für Umwelttechnologen neue Herausforderungen
und Chancen mit sich. Durch den Einsatz mo-
dernster Technologien können sie Prozesse in der
Wasserwirtschaft, Abfallbehandlung und in In-
dustrieanlagen noch effizienter und nachhaltiger
gestalten. Smart-Water-Management-Systeme,
automatisierteÜberwachung vonAbwassersyste-
men oder auch der Einsatz vonKünstlicher Intelli-
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genz in Recyclinganlagen sind nur einige Beispiele
dafür, wie digitale Innovationen die Umwelttech-
nologie revolutionieren.

Gleichzeitig stellt der Klimawandel Umwelttech-
nologen vor große Herausforderungen. Extreme
Wetterereignisse, wie Überschwemmungen oder
lange Dürreperioden, erfordern eine ständige An-
passung und Weiterentwicklung der Infrastruk-
turen. Umwelttechnologen müssen flexibel auf
diese Veränderungen reagieren und innovative
Lösungen entwickeln, um die Wasserversorgung
auch in Krisenzeiten sicherzustellen und die Aus-
wirkungen von Extremwetter auf Abwasser- und
Abfallwirtschaft zu minimieren.

Ein Berufsfeldmit Zukunft
Wer sich für eine Ausbildung in einem umwelt-
technischen Beruf entscheidet, wählt nicht nur

einen zukunftssicheren Beruf, sondern auch
eine Tätigkeit mit gesellschaftlicher Relevanz.
Die Nachfrage nach Fachkräften in der Umwelt-
technik wird in den kommenden Jahren weiter
steigen. Gründe dafür sind der zunehmende
Ressourcenverbrauch, der Klima-
wandel und die notwendige Um-
stellung auf nachhaltigere Prozesse
in Industrie und Gesellschaft.

Die Arbeit als Umwelttechnologe
ist abwechslungsreich, anspruchs-
voll und bietet zahlreiche Weiter-
bildungsmöglichkeiten. Von der
Spezialisierung auf bestimmte
Technologien bis hin zur Übernah-
me von Führungsaufgaben in gro-
ßen Infrastrukturbetrieben – die
Karrieremöglichkeiten sind vielfäl-
tig.

Fazit: Eine sinnvolle und
erfüllende Berufswahl
Umwelttechnologen leisten einen unschätzbaren Beitrag für das Funktionie-
ren unserer Gesellschaft und den Schutz unserer Umwelt. In einer Zeit, in der
ökologische und technologische Herausforderungen immer komplexer wer-
den, bieten diese Berufe nicht nur Sicherheit und gute Verdienstmöglichkeiten,
sondern auch die Chance, aktiv zur Gestaltung einer nachhaltigeren Zukunft
beizutragen. Wer sich für diesen Beruf entscheidet, wird Teil eines spannen-
den und dynamischen Berufsfelds, das in den kommenden Jahren weiter an
Bedeutung gewinnen wird.
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Zeppelinstraße 10 | 38446 Wolfsburg

T 05361 8559-0

info@kellertersch.de | www.kellertersch.de

Landschaftsgärtner m/w/d

die grüne Karriere
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1. Fluglotse/-in

Gehalt während der Ausbildung: 1.150 € bis 1.400 € monatlich
Nach der Ausbildung: ca. 6.000 € bis 8.000 € monatlich
Fluglotsen tragen eine immense Verantwortung für die Sicherheit
im Luftverkehr. Die Ausbildung ist anspruchsvoll, aber die
Verdienstmöglichkeiten sind außergewöhnlich hoch. Bereits während
der Ausbildung steigt das Gehalt kontinuierlich an.

2. Polizeivollzugsbeamter/-in (mittlerer Dienst)

Gehalt während der Ausbildung: 1.200 € bis 1.400 € monatlich
Nach der Ausbildung: ca. 2.800 € bis 3.500 € monatlich
Die Polizei bietet eine spannende und abwechslungsreiche Karriere.
Besonders attraktiv ist die Vergütung bereits während der Ausbildung.
Nach dem Abschluss sind die Verdienstmöglichkeiten durch Zulagen und
Beförderungen steigend.

3. Bankkaufmann/-frau

Gehalt während der Ausbildung: 1.000 € bis 1.200 € monatlich
Nach der Ausbildung: ca. 2.500 € bis 3.500 € monatlich
Als Bankkaufmann oder -frau hat man mit Finanzen und Kunden zu
tun. Dieser Beruf ist ideal für alle, die eine Affinität zu Zahlen haben und
gleichzeitig gut verdienen möchten.

4. Physiklaborant/-in

Gehalt während der Ausbildung: 1.000 €
bis 1.200 € monatlich
Nach der Ausbildung: ca. 2.800 € bis
3.600 € monatlich
Physiklaboranten arbeiten in
Forschungseinrichtungen und der
Industrie. Ihre Aufgabe ist es, Experimente
durchzuführen und Laborgeräte zu
bedienen. Die Ausbildungsvergütung ist
hoch, und nach der Ausbildung können die
Gehälter je nach Branche weiter ansteigen.

Mechatroniker/-in

Gehalt während der Ausbildung: 1.000 € bis 1.200 € monatlich
Nach der Ausbildung: ca. 2.500 € bis 3.400 € monatlich
Mechatroniker arbeiten an der Schnittstelle von Mechanik, Elektronik
und Informatik. Dieser Beruf ist besonders in der Automobil- und
Maschinenbauindustrie gefragt und bietet gute Verdienstmöglichkeiten.

IT-Systemelektroniker/-in

Gehalt während der Ausbildung: 1.000 € bis 1.200 € monatlich
Nach der Ausbildung: ca. 2.800 € bis 3.500 € monatlich
IT-Systemelektroniker sind Experten für die Installation und Wartung von
IT-Systemen. In einer zunehmend digitalen Welt sind sie unverzichtbar und
werden gut entlohnt.

Industriekaufmann/-frau

Gehalt während der Ausbildung: 950 € bis 1.100 € monatlich
Nach der Ausbildung: ca. 2.500 € bis 3.300 € monatlich
Industriekaufleute übernehmen kaufmännische Aufgaben in der
Industrie. Ihre Ausbildung wird gut vergütet, und sie haben zahlreiche
Weiterbildungsmöglichkeiten, die ihr Einkommen weiter erhöhen können.

Zerspanungsmechaniker/-in

Gehalt während der Ausbildung: 1.000 € bis 1.200 € monatlich
Nach der Ausbildung: ca. 2.700 € bis 3.400 € monatlich
Zerspanungsmechaniker arbeiten in der Metallverarbeitung und stellen
Präzisionsbauteile her. Die Arbeit ist technisch anspruchsvoll und wird
entsprechend gut bezahlt.

Kaufmann/-frau im E-Commerce**

Gehalt während der Ausbildung: 950 € bis 1.100 € monatlich
Nach der Ausbildung: ca. 2.500 € bis 3.200 € monatlich
Im digitalen Handel geht es um die Vermarktung von Produkten über
Online-Plattformen. Kaufleute im E-Commerce profitieren von der
boomenden Branche und können mit einem attraktiven Gehalt rechnen.

Die 15 Bestbezahlten
Ausbildungsberufe 2024

Karriere ohne Studium
DER SCHULABSCHLUSS RÜCKT NÄHER UND VIELE JUNGEMENSCHEN STEHEN VOR DER
WICHTIGEN ENTSCHEIDUNG:WIE SOLL ES BERUFLICHWEITERGEHEN? NICHTJEDERMÖCHTE ODER
KANN EIN STUDIUM ABSOLVIEREN. DIE GUTE NACHRICHT: ES GIBT ZAHLREICHE AUSBILDUNGSBERUFE,
DIE NICHT NUR SPANNEND UND ZUKUNFTSSICHER SIND, SONDERN AUCH SEHR GUT BEZAHLT
WERDEN. HIER SIND DIE 15 BESTBEZAHLTEN AUSBILDUNGSBERUFE IMJAHR 2024, DIE OHNE
STUDIUM AUSKOMMEN – INKLUSIVE EINER ORIENTIERUNGSHILFE, WASMAN SCHONWÄHREND DER
AUSBILDUNG VERDIENEN KANN.
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Elektroniker/-in für Betriebstechnik

Gehalt während der Ausbildung: 1.000 € bis 1.200 €monatlich
Nach der Ausbildung: ca. 2.800 € bis 3.500 €monatlich
Elektroniker für Betriebstechnik sind für die Installation undWartung von
elektrischen Anlagen verantwortlich. Dieser Beruf bietet stabile und gut
bezahlte Arbeitsplätze, insbesondere in großen Industriebetrieben.

Fachinformatiker/-in

Gehalt während der Ausbildung: 1.000 € bis 1.200 €monatlich
Nach der Ausbildung: ca. 2.800 € bis 3.600 €monatlich
Fachinformatiker sind Spezialisten für Software- und Systemintegration.
In der IT-Branche werden sie stark nachgefragt und entsprechend
entlohnt.

Verwaltungsfachangestellte/-r

Gehalt während der Ausbildung: 1.050 € bis 1.200 €monatlich
Nach der Ausbildung: ca. 2.400 € bis 3.200 €monatlich
Verwaltungsfachangestellte arbeiten in Behörden und öffentlichen
Einrichtungen. Der Beruf bietet ein stabiles Einkommen und zahlreiche
Aufstiegsmöglichkeiten.

Berufskraftfahrer/-in

Gehalt während der Ausbildung: 950 € bis 1.100 €monatlich
Nach der Ausbildung: ca. 2.300 € bis 3.000 €monatlich
Berufskraftfahrer sind essenziell für die Logistikbranche. Wer gerne
unterwegs ist und Verantwortung übernimmt, findet in diesem Beruf eine
gut bezahlte Aufgabe.

Medizinische/-r Fachangestellte/-r

Gehalt während der Ausbildung: 1.000 € bis 1.100 €monatlich
Nach der Ausbildung: ca. 2.300 € bis 3.000 €monatlich
Medizinische Fachangestellte unterstützen Ärzte in Praxen und Kliniken.
Der Beruf ist krisensicher und bietet ein solides Einkommen.

Immobilienkaufmann/-frau

Gehalt während der Ausbildung: 950 € bis 1.100 €monatlich
Nach der Ausbildung: ca. 2.500 € bis 3.500 €monatlich
Immobilienkaufleute verwalten und vermitteln Immobilien. Die
Immobilienbranche bietet vielfältige Karrieremöglichkeiten und eine
attraktive Vergütung.

Fazit: Hohe Gehälter
auch ohne Studium
Die Entscheidung für eine Ausbildung muss nicht bedeu-
ten, auf ein hohes Einkommen zu verzichten. Die hier
vorgestellten Berufe zeigen, dass es zahlreiche gut be-
zahlte Möglichkeiten gibt, die jungen Menschen attraktive
Karrierechancen ohne Studium bieten. Ob im Handwerk,
in der Industrie oder im öffentlichen Dienst – wer sich für
eine dieser Ausbildungen entscheidet, legt denGrundstein
für eine erfolgreiche und finanziell lohnende Zukunft.

Foto: mongstock/123RF

Illustrationen: teploleta/123RF
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Menschen mit Schwerbehinderung werden bei gleicher Eignung bevorzugt.

Gutes Gehalt

Tolles Team

Sinnvolle Tätigkeit

Finanzamt
Gifhorn

Noch Fragen? Unser Ausbildungsteam ist für dich da!
Franziska Pungert (05371 800-340), Kristina Will (05371 800-325)
und Franziska von Dossow (05371 800-579)

Finanzamt Gifhorn, Braunschweiger Straße 6–8, 38518 Gifhorn
poststelle@fa-gf.niedersachsen.de

Bewerbungsschluss ist der 31. Dezember 2024.

mit-sicherheit-karriere.de

Ausbildung oder
duales Studium?
Wir können
beides!

Mehr Infos?
Komm am

25. September
von 15–18 Uhr

zu uns ins
Finanzamt!

23895301_002424



Mehr Spielfeld.
Weniger Ersatzbank.
Was willst du mehr?
Deine Ausbildung bei der
Sparkasse Celle-Gifhorn-
Wolfsburg.
Du willst dich aktiv ins Team einbringen,
statt nur zuzuschauen? Bei uns
erwartet dich ein praxisnaher Einstieg
in eine Karriere mit vielfältigen
Entwicklungsmöglichkeiten und jeder
Menge Sinn – für dich und für uns alle. Finde
deinen Ausbildungsplatz auf
sparkasse-cgw.de/azubi

Weil‘s ummehr als Geld geht.

22716701_002424


